
 

 
 
Fragen zum Text. Lösungsblatt 
 
Fragen zum Nachschauen 
 
a) Was bringt Lukas am meisten in Rage? 

X Dass es den meisten Erwachsenen einfach egal ist, was mit der Erde passiert. 

 Dass die Industrie nicht aufhört, SUVs zu produzieren. 

 Dass nicht alle seine Klassenkamerad:innen bei den Aktionen mitmachen. 

 Dass Demonstrierende von der Polizei verhaftet werden. 
 
b) Was ist der Vater von Lukas von Beruf? 

 Journalist 

 Lehrer 
X Immobilienmakler 

 Bankfachmann 
 
c) Welche Aussagen treffen auf Lukas zu? 

X  Lukas spürt eine grosse Wut gegenüber Erwachsenen, die nichts tun. 

 Lukas steht gerne im Mittelpunkt. 
X Lukas möchte etwas ändern. 

 Lukas hasst seine Lehrer. 

 Wenn es nicht anders geht, ist Lukas auch bereit, etwas mit Gewalt zu erreichen. 
X Für Lukas ist es schwierig, wenn seine Mutter weint. 

 Lukas ist in der Schule grottenschlecht. 
 
d) Weshalb meidet Benni die S-Bahn 18? Schreib mindestens einen Satz. 
Bennie wollte nachts das Dach einer S-Bahn 18 besprayen. Die Bahn fuhr los und Bennie wurde schwer 
verletzt. Es war ein Stromschlag, durch den er beide Unterschenkel verloren hat. Seither ist Bennie im 
Rollstuhl. 
 
Fragen zum Verstehen 
 
a) Es ist oft hilfreich, wenn Bennie Lukas bei Aktionen begleitet, gerade weil er im Rollstuhl sitzt. Wes-

halb?  
Die meisten Menschen wollen mit Behinderten besonders nett sein. Sie trauen Menschen mit Beeinträch-
tigungen selten zu, dass sie etwas Schlimmes machen könnten. Oft haben sie Mitleid. 
 
b) Lukas versteht sich mit seinen Eltern nicht gut. Was sind das für Leute?  
Vater: Für den Vater ist Geld sehr wichtig. Er besitzt sehr viel davon und gibt es aus. Er ist nicht wirklich 
glücklich. Er weiss im Grunde, dass Lukas recht hat, glaubt aber nicht, dass man überhaupt etwas ändern 
kann. 
Mutter: Sie interessiert sich nicht für das Thema «Umwelt». Sie will keinen Streit in der Familie und will 
beruhigen. Auch die Mutter von Lukas ist eher unglücklich. 
 
c) Warum findet Marie, dass die kleinen Aktionen von Lukas und Bennie nichts bringen? 
Sie ist der Meinung, dass man nur etwas bewirken kann, wenn sehr viele mitmachen. Die Aktionen sollten 
sehr gross sein, nur so bekomme man genügend Aufmerksamkeit.  
 


